
7 6 4 / 0 4

Fr a nk Hoff ma n ns
Er n en n u n g zu m

I nt eri msl ei t er d er
Ru hrf est spi el e i n

Reckl i n g h ausen sor gt e
f ür Rasc h el n i m
Bl ätt er wal d. Der

Th eat er mac h er sol l d as
Festi val wi ed er auf

Vor d er man n bri n g en.

Ei ne n Dr aht zu de n
Me nsc he n: Fr an k Hoff man n
möc ht e di e Ru hrfests pi el e
wi e der st är ker i n der Regi o n

v er an ker n.

d ur c h al l e Bi l d u ngs s c hi c ht e n
un d i n ei ner U mge b ung, wo
Kul t ur si c her ni c ht z u ei ner
der Pri ori t ät e n ge h ört.

Aber bei Cast orf bli e be n
di e Bes uc herI nne n tr ot z de m
aus . . .

F. H. : Es i st s c h wi eri g, ei ne
Er kl är u ng daf ür z u fi n de n,
war u m bei Cast orf di e S äl e

l e er bl i e be n. S ogar Luc Bo n-
dys I ns z e ni er u ng vo n " Cr uel
a n d Te n der" hatt e ei ne ga nz
kl ei ne Ausl ast ung, o b wo hl er
da mi t s o nst ü ber al l i n E ur o pa
Erf ol ge f ei ert e.

Was sage n Si e z u de n un-
t er ander e m vo n Dani el

Haas i m Spi egel auf gef ühr-
t e n Vor würf e n an de n D GB,
dass er das Festi val unt er
Cast orf be wusst boykotti ert
habe, i nde m er f ür sei ne
Mit gli e der we ni ger Kart e n

al s s o nst z ur üc kl ege n li e ß?
F. H. : Di es e Mut ma ßu ng

hal t e i c h f ür u n wa hr s c hei n-
l i c h. Wel c hes I nt er es s e hätt e
der D GB ei n Festi val z u b oy-
k otti er e n, das er s el bst t r ägt ?
Di e Me ns c he n e nt s c hei de n

i m ü bri ge n i m mer n oc h
s el bst, o b si e i ns Theat er ge-
he n o der ni c ht. Da her mus s
ei nf ac h ei n Sti m mungs u m-
s c h wung st attfi n de n.

We n muss man de nn än-
der n, das Publi ku m o der
das Theat er?

F. H. : Di e Le ut e ka n n ma n
n ur be we ge n, ni c ht ä n der n.
Naj a, vi el l ei c ht ei n we ni g.

Gr o ße Chance n räu mt I h-
ne n di e de utsc he Pr esse an-
gesi c hts der sc h wer e n Auf-
gabe j a ni c ht ei n …

F. H. : Vi el l ei c ht i st das j a
di e gr o ße C ha nc e … Ei ns i st
si c her. I c h wer de ni c ht der
Tot e ngr ä ber des Festi val s
s ei n.

I nt er vi e w: Cl audi ne Muno

es z ul et zt unt er Hansgün-
t her He y me bot ?

F. H. : Nac h Cast orf k o m mt
kei ne Rest a ur ati o n. Rec kl i ng-
ha us e n wi r d u nt er mei ner I n-

t e n da nz a uf j e de n Fal l ei n
kr eati ver Ort s ei n. I c h ver s u-
c he z u a nal ysi er e n, was unt er
He y me g ut war u n d was unt er
Cast orf g ut war.

Für I hr e Ar beit st e ht I h-
ne n i n di ese m Jahr ei n st ar k
besc hnitt e ner Et at z ur Verf ü-
gung. Wi e ko mme n Si e da-
mit z ur ec ht ?

F. H. : Di e L uxe mb ur ger si n d
s oz us age n Wel t mei st er dari n,
mi t we ni ge n Mi tt el n et was

a uf di e Bei ne z u st el l e n. I c h
bi n f ür di e S ai s o n 2 0 0 5- 2 0 0 6
s o wo hl al s k ü nstl eri s c her Lei -
t er al s a uc h al s I nt e n da nt z u-
st ä n di g, das hei ßt, das s i c h
z wei F u nkti o ne n ver ei ne, di e
bi s vor k ur z e m n oc h get r e n nt
war e n. Was di e Ver wal t u ng

a nge ht, s o ha be i c h g ut e Mi t-
ar bei t er. I c h ka n n mi c h i n
er st er Li ni e a uf di e k ünstl eri -
s c he Ar bei t k o nz e nt ri er e n. Al -
l er di ngs bi n i c h al s Ges c häf t s-
f ü hr er al l ei n f ür di e fi na nzi el -
l e n E nt s c hei d u nge n ver a nt-

wortl i c h.
Gl aube n Si e, dass di e

sc h wi nde nde n Zusc hauer-
z ahl e n ei n Anz ei c he n daf ür
si nd, dass di e Le ut e i n der

War u m gl aube n Si e, fi el
di e Wahl auf Si e?

F. H. : . Da gi bt es me hr er e
Gr ün de. Zu m ei ne n wur de i c h
al s Re gi s s e ur ge wä hl t. Ma n
ka n nt e mei ne I ns z e ni er u nge n.
Da n n l i egt es wo hl dar a n,
das s i c h Eur o päer bi n o der
dar a n, das s i c h Ma nage me nt-
Erf a hr ung vor wei s e n ka n n.
Dar ü ber hi na us ke n ne i c h di e
Regi o n. Si e eri n nert mi c h a n
das Mi nett. I c h bi n z war ni c ht
a us de m Mi nett, a ber i c h
gl a u be, das s i c h ei ne n Dr a ht
z u der Be völ ker u ng ha be. Wi e
ma n mi r gege n ü ber s agt e, hat

Cast orf wo hl ni c ht s o s e hr
mi t de n Le ut e n a n der Ru hr

ger e det.
Apr opos Cast orf. Der al s

unbe que m, aber künstl e-
ri sc h weg wei se nd gelt e nde
Theat er mac her ko nnt e i n
der ver gange ne n Sai s o n nur
2 2. 0 0 0 Zusc hauer mo bili si e-
r e n. Das si nd hal b s o vi el e
wi e i m Vorj ahr. Wi e erkl är e n

Si e si c h di ese n Rüc kgang?
F. H. : I c h mus s nac h vor ne

s c ha ue n, u n d i c h wei ß, das s
es s c h wer i st, di e Me ns c he n

i ns Theat er z u bri nge n, o h ne
Ko mpr o mi s s e z u mac he n. Es
mus s de n n oc h i m mer wi e der

ver s uc ht wer de n. Di e Fr age,
di e si c h st el l t: Was i st ei ge nt-

l i c h mo der nes Theat er ?

Ava nt gar de i st s c h o n Tr a di -
ti o n ge wor de n. J e des Pr ovi nz-
t heat er i ns z e ni ert he ut e ge-
ge n de n St ri c h. I c h gl a u be,
das s es mögl i c h i st, k ünstl eri -
s c he n Ans pr uc h u n d P u bl i -
k u ms erf ol g z u ko mbi ni er e n.
Gut es Theat er i st ni c ht el i t är.

I m ü bri ge n möc ht e i c h ü ber
Cast orf s S pi el z ei t ni c ht s o
vi el s age n, wei l i c h si e ni c ht
ge na u verf ol gt ha be.

Was möc ht e n Si e anders
mac he n?

F. H. : F ür ge na ue Anga be n
i st es n oc h z u f r ü h. Aber ei n
vi rt uel l es Pr ogr a m m st e ht be-
r ei t s. I n der l et zt e n Woc he
wur de n vi el e Ko nt akt e

gek n ü pf t. Es wi r d me hr Ta nz-
t heat er ge be n, ei ne Mi s c h ung
a us ver s c hi e de ne n Ge nr es,
a ber i n er st er Li ni e bl ei bt
Rec kl i ng ha us e n ei n S c ha u-
s pi el f esti val . Wi r pl a ne n z. B.
ei ni ge Ur a uff ü hr u nge n, a uc h
we n n ma n da mi t al l ei n kei ne

gr o ße n S äl e f ül l t. U m es s a-
l o p p z u s age n: Di e Vi si o n i st
i n Ar bei t.

Was sage n Si e z u ver ei n-
z elt e n Vor würf e n, di e vor al-
l e m i n der de utsc he n Pr esse
l aut wur de n, dass I hr e Er-
ne nnung ei ne Rüc kke hr z u
ei ne m künstl eri sc h we ni ger
ans pr uc hs voll e n Pr ogra mm
be de ut et, s o wi e das Festi val

Regi o n si c h ei nf ac h ni c ht
me hr f ür das Theat er i nt e-

r essi er e n?

F. H. : Di e Le ut e wol l e n das
Festi val . Bei ei ner U mf r age,
di e l et zt e n S a mst ag ver öff e nt-

l i c ht wur de, er kl ärt e n 7 8 %
der Bef r agt e n, das s di e Fest-
s pi el e i h ne n wi c hti g bi s s e hr
wi c hti g si n d. Un d das q uer

THE ATE R

Kei n e Rest aur ati on an der Ru hr

Di e Ru hrf est s pi el e wur de n i m S o m mer 1 9 46 gegr ü n det,
al s si c h ei ne Ha mb ur ger Theat ert r u p pe i m Ru hr p ott bei
de n Ber gl e ut e n der S c hac ht a nl age Kö ni g- Lu d wi g be da n-
ke n wol l t e, di e i h ne n i m Wi nt er mi t Ko hl e a us ge h ol f e n
hatt e n. Nac h di es er I ni ti al z ü n d ung br ac ht e n di e St a dt
Rec kl i ng ha us e n u n d der De ut s c he Ge wer ks c haf t s b un d

( DGB) di e Fest s pi el e a uf de n Weg. S ei t 1 9 49 bet ei l i gt si c h
das La n d NR Wfi na nzi el l a n de m Unt er ne h me n, das d ur c h
di e Ru hrf est s pi el G mb H get r age n wi r d. Vo n di es e m Zei t-
p u nkt a n wur de k o nti n ui erl i c h ei n u mf as s e n des Fest s pi el -
k o nz e pt mi t ei ge ne n I ns z e ni er u nge n un d Gast s pi el e n e nt-
wi c kel t. I n de n 5 0 er J a hr e n wur de n di e Ru hrf est s pi el e

er wei t ert u n d di e Fest s pi el z ei t verl ä ngert, Ko nz ert e un d
Ku nst a us st el l u nge n wur de n i nt egri ert. 2 0 0 3 e nt s c hi e d
si c h der Ver wal t ungsr at f ür Fr a nk Cast orf al s k ü nstl eri -
s c he n Lei t er. Nac h n ur ei ner S pi el z ei t wur de Cast orf
gek ü n di gt, wei l der DGB i h m di e S c h ul d a n der geri nge n
Ausl ast u ng der Fest s pi el e ga b. Zul et zt war e n es n ur n oc h
3 3 Pr oz e nt. Cast orf wi l l gege n di es e E nt s c hei d ung
geri c htl i c h vor ge he n. 2 0 0 2 wur de da ne be n a uc h di e
Ru hrt ri e n nal e i ns Le be n ger uf e n, di e bi s z u di es e m J a hr
vo n de m Bel gi er Gér ar d Morti er gel ei t et wur de u n d di e
2 0 0 4 f ast z ei t gl ei c h mi t de n Ru hrf est s pi el e n st attf a n d.
Morti er k o n nt e mi t s ei ner Tri e n nal e, di e ge mei ns a m mi t

de n Ru hrf est s pi el e n or ga ni si ert wur de, st ol z e 87 Pr oz e nt
Ausl ast u ng vor wei s e n. 2 0 0 5 wer de n bei de Festi val s a ber
wi e der get r e n nt st attfi n de n.

________________
Zur Zeit i ns ze ni ert

Fr ank Hoff man n
i m Kas e matt e nt he at er

Har ol d Pi nt ers " Asc he zu
Asc he", das a m 22. Se pt e mber

Pre mi ere fei ert e. Für weit ere
Infor mati o ne n, si e he wal.

(Fot o: Chri sti an Mos ar)


